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DIE WELT IM 14. und 15. JAHRHUNDERTDIE WELT IM 14. und 15. JAHRHUNDERTDIE WELT IM 14. und 15. JAHRHUNDERTDIE WELT IM 14. und 15. JAHRHUNDERT
DER UNTERGANG  (= Verfall) DES RITTERTUMSDER UNTERGANG  (= Verfall) DES RITTERTUMSDER UNTERGANG  (= Verfall) DES RITTERTUMSDER UNTERGANG  (= Verfall) DES RITTERTUMS

Schon im 14. Jahrhundert gab es groSchon im 14. Jahrhundert gab es groSchon im 14. Jahrhundert gab es groSchon im 14. Jahrhundert gab es großßßße Vere Vere Vere Veräääänderungen in der europnderungen in der europnderungen in der europnderungen in der europääääischen Gesellschaft:ischen Gesellschaft:ischen Gesellschaft:ischen Gesellschaft:

IM MITTELALTER (bis 1300)IM MITTELALTER (bis 1300)IM MITTELALTER (bis 1300)IM MITTELALTER (bis 1300) IM 14. UND 15. JHIM 14. UND 15. JHIM 14. UND 15. JHIM 14. UND 15. JH

KreuzzKreuzzKreuzzKreuzzüüüügegegege Die KreuzzDie KreuzzDie KreuzzDie Kreuzzüüüüge waren zu Endege waren zu Endege waren zu Endege waren zu Ende

Die ritterlichen Ideale (Treue, Ehre usw.) Die ritterlichen Ideale (Treue, Ehre usw.) Die ritterlichen Ideale (Treue, Ehre usw.) Die ritterlichen Ideale (Treue, Ehre usw.) Viele Ritter verwandelten sichViele Ritter verwandelten sichViele Ritter verwandelten sichViele Ritter verwandelten sich in in in in 
RRRRääääuberuberuberuber

Krieg = Ritter mit LanzenKrieg = Ritter mit LanzenKrieg = Ritter mit LanzenKrieg = Ritter mit Lanzen Das SchieDas SchieDas SchieDas Schießßßßpulver wurde pulver wurde pulver wurde pulver wurde eeeerfundenrfundenrfundenrfunden
→→→→ neue Kriegstechnikneue Kriegstechnikneue Kriegstechnikneue Kriegstechnik,,,, neue neue neue neue 
Kriegsmittel,Kriegsmittel,Kriegsmittel,Kriegsmittel,
Verwendung von Heeren u. bezahltenVerwendung von Heeren u. bezahltenVerwendung von Heeren u. bezahltenVerwendung von Heeren u. bezahlten
SoldatenSoldatenSoldatenSoldaten

Die ritterliche, hDie ritterliche, hDie ritterliche, hDie ritterliche, hööööfische Gesellschaftfische Gesellschaftfische Gesellschaftfische Gesellschaft GroGroGroGroßßßße Lehnsherren +e Lehnsherren +e Lehnsherren +e Lehnsherren + das Erstarken das Erstarken das Erstarken das Erstarken 
Das Rittertum; LehnsherrenDas Rittertum; LehnsherrenDas Rittertum; LehnsherrenDas Rittertum; Lehnsherren der Stder Stder Stder Stäääädte (sie entwickeltendte (sie entwickeltendte (sie entwickeltendte (sie entwickelten

sich und wurden reicher durch sich und wurden reicher durch sich und wurden reicher durch sich und wurden reicher durch 
Handel/WirtschaftHandel/WirtschaftHandel/WirtschaftHandel/Wirtschaft
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DIE STDIE STDIE STDIE STÄÄÄÄDTEDTEDTEDTE
Sie wurden zu ZENTREN des kulturellen LebensSie wurden zu ZENTREN des kulturellen LebensSie wurden zu ZENTREN des kulturellen LebensSie wurden zu ZENTREN des kulturellen Lebens

Die kulturellen Konsequenzen sind groDie kulturellen Konsequenzen sind groDie kulturellen Konsequenzen sind groDie kulturellen Konsequenzen sind großßßß::::

Es gibt eine VEREs gibt eine VEREs gibt eine VEREs gibt eine VERWELTWELTWELTWELTLICHUNG des Lebens=LICHUNG des Lebens=LICHUNG des Lebens=LICHUNG des Lebens=
----> > > > weltlicheweltlicheweltlicheweltliche Werte, das Werte, das Werte, das Werte, das DiesseitsDiesseitsDiesseitsDiesseits ((((das Leben in der eigentlichen Weltdas Leben in der eigentlichen Weltdas Leben in der eigentlichen Weltdas Leben in der eigentlichen Welt))))
treten in den Vordergrund (das treten in den Vordergrund (das treten in den Vordergrund (das treten in den Vordergrund (das Recht auf Freude, GlRecht auf Freude, GlRecht auf Freude, GlRecht auf Freude, Glüüüück, Schck, Schck, Schck, Schöööönheitnheitnheitnheit des Lebensdes Lebensdes Lebensdes Lebens
und das und das und das und das Bild des Todes als MBild des Todes als MBild des Todes als MBild des Todes als Möööörderrderrderrder tritt zum ersten Mal im Werk von tritt zum ersten Mal im Werk von tritt zum ersten Mal im Werk von tritt zum ersten Mal im Werk von JohannesJohannesJohannesJohannes
von von von von TeplTeplTeplTepl auf; es ist hier klar, dass eine neue Epoche angefangen hat)auf; es ist hier klar, dass eine neue Epoche angefangen hat)auf; es ist hier klar, dass eine neue Epoche angefangen hat)auf; es ist hier klar, dass eine neue Epoche angefangen hat)
----> > > > üüüüberirdischeberirdischeberirdischeberirdische (religi(religi(religi(religiööööse) Werte, das se) Werte, das se) Werte, das se) Werte, das JenseitsJenseitsJenseitsJenseits ((((das Leben nach dem Toddas Leben nach dem Toddas Leben nach dem Toddas Leben nach dem Tod))))
treten in den Hintergrundtreten in den Hintergrundtreten in den Hintergrundtreten in den Hintergrund

Die Die Die Die RELIGIOSITRELIGIOSITRELIGIOSITRELIGIOSITÄÄÄÄTTTT ververververäääändert sich:ndert sich:ndert sich:ndert sich:
Es entsteht eine Es entsteht eine Es entsteht eine Es entsteht eine mystische Religiositmystische Religiositmystische Religiositmystische Religiositäääät, t, t, t, d.h..d.h..d.h..d.h..
- man sucht eine DIREKTE BEZIEHUNGman sucht eine DIREKTE BEZIEHUNGman sucht eine DIREKTE BEZIEHUNGman sucht eine DIREKTE BEZIEHUNG ZWISCHEN GOTT UND DEM ZWISCHEN GOTT UND DEM ZWISCHEN GOTT UND DEM ZWISCHEN GOTT UND DEM 
INDIVIDUUMINDIVIDUUMINDIVIDUUMINDIVIDUUM
-man will keine Vermittlung durch Kirche und Priesterman will keine Vermittlung durch Kirche und Priesterman will keine Vermittlung durch Kirche und Priesterman will keine Vermittlung durch Kirche und Priester
Der wichtigste Vertreter der neuen ReligiositDer wichtigste Vertreter der neuen ReligiositDer wichtigste Vertreter der neuen ReligiositDer wichtigste Vertreter der neuen Religiositäääät (Mystik) war t (Mystik) war t (Mystik) war t (Mystik) war MEISTER ECKHARTMEISTER ECKHARTMEISTER ECKHARTMEISTER ECKHART....

RELIGIOSITRELIGIOSITRELIGIOSITRELIGIOSITÄÄÄÄTTTT
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DIE DREI SOZIALEN KLASSENDIE DREI SOZIALEN KLASSENDIE DREI SOZIALEN KLASSENDIE DREI SOZIALEN KLASSEN
früher

DAS FEUDALE SYSTEM

jetzt

STRENGE UNDEMOKRATISCHE REGIERUNGSFORM

���� Der Adel (Privilegien)

���� Die Geistlichen (Privilegien)

���� Die Handelsleute und Handwerker der Städte

(frei, aber ohne Rolle im öffentlichen Leben)

���� Die Bauern, meistens Leibseigene

(sie gehörten dem Lehnsherrn zusammen mit 

dem Land – keine Freiheit)
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DER FRÜHHUMANISMUS

Der FrDer FrDer FrDer Früüüühhumanismushhumanismushhumanismushhumanismus
verbreiteteverbreiteteverbreiteteverbreitete sichsichsichsich in in in in DtDtDtDt nachnachnachnach demdemdemdem VorbildVorbildVorbildVorbild
ItaliensItaliensItaliensItaliens

dasdasdasdas ersteersteersteerste SignalSignalSignalSignal war war war war diediediedie GrGrGrGrüüüündungndungndungndung derderderder
ersten deutschen Universitersten deutschen Universitersten deutschen Universitersten deutschen Universitäääät in Prag (1348)t in Prag (1348)t in Prag (1348)t in Prag (1348)

AnschlieAnschlieAnschlieAnschließßßßend auch: in Wien, Heidelberg,end auch: in Wien, Heidelberg,end auch: in Wien, Heidelberg,end auch: in Wien, Heidelberg,
KKKKööööln, Freiburg usw.ln, Freiburg usw.ln, Freiburg usw.ln, Freiburg usw.

Bildung und Wissenschaft waren jetztBildung und Wissenschaft waren jetztBildung und Wissenschaft waren jetztBildung und Wissenschaft waren jetzt
verfverfverfverfüüüügbargbargbargbar

Verstand, Denken, Kritik wurden zu Verstand, Denken, Kritik wurden zu Verstand, Denken, Kritik wurden zu Verstand, Denken, Kritik wurden zu 
wichtigen Begriffenwichtigen Begriffenwichtigen Begriffenwichtigen Begriffen
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NEUE GATTUNGEN IM FRNEUE GATTUNGEN IM FRNEUE GATTUNGEN IM FRNEUE GATTUNGEN IM FRÜÜÜÜHHUMANISMUSHHUMANISMUSHHUMANISMUSHHUMANISMUS

Literarische GattungenLiterarische GattungenLiterarische GattungenLiterarische Gattungen

der der der der MEISTERSANGMEISTERSANGMEISTERSANGMEISTERSANG
Im 14. Jahrhundert Im 14. Jahrhundert Im 14. Jahrhundert Im 14. Jahrhundert 
Er war eine Er war eine Er war eine Er war eine NachahmungNachahmungNachahmungNachahmung (Imitation) des(Imitation) des(Imitation) des(Imitation) des
MinnesangsMinnesangsMinnesangsMinnesangs
Nicht aber von SNicht aber von SNicht aber von SNicht aber von Säääängern/Rittern verfasst,ngern/Rittern verfasst,ngern/Rittern verfasst,ngern/Rittern verfasst,
sondern von den Handwerkern der Stsondern von den Handwerkern der Stsondern von den Handwerkern der Stsondern von den Handwerkern der Stäääädtedtedtedte
((((MeistersingerMeistersingerMeistersingerMeistersinger----DichterDichterDichterDichter----HandwerkerHandwerkerHandwerkerHandwerker, nach , nach , nach , nach RegelnRegelnRegelnRegeln,,,,
in der in der in der in der TabulaturTabulaturTabulaturTabulatur zusammengefasst)zusammengefasst)zusammengefasst)zusammengefasst)
Ein Autor: Ein Autor: Ein Autor: Ein Autor: HANS SACHSHANS SACHSHANS SACHSHANS SACHS

das das das das DRAMADRAMADRAMADRAMA (geistliche Spiele, z.B. das My=(geistliche Spiele, z.B. das My=(geistliche Spiele, z.B. das My=(geistliche Spiele, z.B. das My=
sterienspielsterienspielsterienspielsterienspiel, das Passionsspiel, im , das Passionsspiel, im , das Passionsspiel, im , das Passionsspiel, im katholischenkatholischenkatholischenkatholischen
Gottesdienst inszeniert)Gottesdienst inszeniert)Gottesdienst inszeniert)Gottesdienst inszeniert)

die die die die VOLKSLIEDERVOLKSLIEDERVOLKSLIEDERVOLKSLIEDER (entstanden beim Volk,(entstanden beim Volk,(entstanden beim Volk,(entstanden beim Volk,
mmmmüüüündlich; Themen: Natur, Wanderlust, Heimat)ndlich; Themen: Natur, Wanderlust, Heimat)ndlich; Themen: Natur, Wanderlust, Heimat)ndlich; Themen: Natur, Wanderlust, Heimat)

diediediedie VOLKSBVOLKSBVOLKSBVOLKSBÜÜÜÜCHER: CHER: CHER: CHER: diediediedie InhalteInhalteInhalteInhalte entstandenentstandenentstandenentstanden
beimbeimbeimbeim VolkVolkVolkVolk; ; ; ; imimimim MittelpunktMittelpunktMittelpunktMittelpunkt stehtstehtstehtsteht eineeineeineeine historischehistorischehistorischehistorische
PersPersPersPersöööönlichkeit, z.B. nlichkeit, z.B. nlichkeit, z.B. nlichkeit, z.B. Till EulenspiegelTill EulenspiegelTill EulenspiegelTill Eulenspiegel o. o. o. o. DrDrDrDr FaustFaustFaustFaust
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DIE VERWALTUNG DES REICHS
WER WAR AN DER SPITZE DES REICHS? DER KAISER

���� Bis 1437 war Böhmen der Mittelpunkt des Reichs (PRAG)

���� Im Jahr 1437 wurde Österreich zum Mittelpunkt, als die Kaiserdynastie 

der Habsburger begann (WIEN)

Fürstentümer
Herzogtümer
Freie Städte

Andere Territorien

Sie hatten grosse 

Selbständigkeit

KAISER:
fast nur
symbolische
Souveränität

KAISER:
fast nur
symbolische
Souveränität

WELCHE ROLLE SPIELTE DER KAISER?

Der Kaiser regierte über ein RIESIGES Reich (viele deutsche Gebiete)

ABER das Reich war ZERSPLITTERT!
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DIE KIRCHE

Im Mittelalter und
auch im 14. und 15. JH

Investiturstreit zwischen Kaiser und Papst

Kritik gegen die Dogmen und gegen das
Verhalten des Klerus

ALS KETZEREI (eresia) BETRACHTET

FOLGE: DIE KETZER WURDEN ZUM 
TOD (IM FEUER AUF DEM 
SCHEITERHAUFEN) VERURTEILTIm 16. JH gab es die

Reformbewegung
von Martin Luther

DIE REFORMATION
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Das 16. Jahrhundert: DIE REFORMATION

Die Reformation von
Martin Luther hatte

Folgen:

IN DER THEOLOGIE

IN DER DEUTSCHEN KULTUR

Es entstand eine
“DEUTSCHE

NATIONALKIRCHE”

Diese “DEUTSCHE KIRCHE” betonte
die Wichtigkeit des GEHORSAMS der

weltlichen Autorität gegenüber

Die weltliche Autorität (Landesherr)
war für das weltliche Leben der Untertanen

verantwortlich

IN DER GESELLSCHAFT
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LITERARISCHE FOLGEN
DER REFORMATION

Übersetzung ins Deutsche
der Heiligen Schrift

(des Alten und Neuen
Testaments + der Psalmen)

aus dem Originaltext

war DIE BASIS FÜR EINE 
EINHEITLICHE DEUTSCHE

SPRACHE

Die deutsche Sprache
wurde auch im

Gottesdienstbenutzt

Alle Gläubigen konnten
(und durften) die Bibel

individuell lesen
(individuelle Lektüre

der Bibel)

Martin Luther betrachtete die Sprache seiner Bibel als
die echte und lebendigedeutsche Sprache

VERBREITUNG EINER
EINHEITLICHEN DEUTSCHEN

SPRACHE
(schriftlich und mündlich)
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Die Verbreitung von biblischen
Bildern und biblischen Ausdrücken

auf Deutsch (NHD bzw. FNHD)
beeinflusst die

EVANGELISCHEN
KALVINISTISCHEN
ANGLIKANISCHEN

Dichter
(RELIGIÖSE THEMEN 
IN IHREN WERKEN)

Verbreitung der
deutschen Sprache


